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Kaua’i ist berühmt für seine 
vielfältigen und malerischen 
Naturwunder, wie z.B. der 
1.070 Meter tiefe Waimea 
Canyon, der sich 22 km über 
das westliche Ende der Insel 
erstreckt und auch der „Grand 
Canyon des Pazifiks“ genannt wird, oder die 
1.000 Meter hohen Bergklippen, die sich von 
Grund des Ozeans erheben und die prächtige und 
unberührte Küste von Na Pali bilden. Doch das 
ist noch nicht alles, was Kaua’i so einzigartig 
macht. 
 
Kein Gebäude darf höher als vier Stockwerke 
sein, d.h. ungefähr so hoch wie eine 
ausgewachsene Kokospalme. Kaua’i verfügt über 
43 weiße Sandstrände. Vier der zehn besten 
Golfplätze befinden sich auf Kaua’i. 
Mehr als 60 bedeutende Kino- und Fernsehfilme 
wurden auf Kaua’i gedreht, darunter Klassiker 
wie South Pacific und Blue Hawaii mit Elvis 
Presley, aber auch moderne Filme, wie Jurassic 
Park. 
 

Geschichte 

Ein kurzer Überblick 
Die ersten Siedler kamen um das Jahr 200 nach 
Kaua’i, ungefähr 500 Jahre bevor die anderen 
hawaiianischen Inseln besiedelt wurden. Über 
viele Erbfolgen von Königen hinweg blühte und 
gedieh die Insel. Captain James Cook landete 
1778 am Strand von Waimea auf Kaua’i und war 
damit der erste westliche Besucher auf den Aloha 
Inseln. 
 
Bis 1810 blieb die Insel ein unabhängiges 
Königreich unter der Herrschaft von König 
Kaumualii. Erst nach dem Tod des Regenten 
übernahm König Kamehameha die Führung und 
vereinte somit alle Inseln des hawaiianischen 
Archipels zu einem Königreich. 
 

Transport 

Der Flughafen von Kaua’i befindet sich in der 
Hauptstadt Lihue. Es gibt täglich zahlreiche  
Flugverbindungen zu den anderen Inseln Hawai’is 
sowie zum amerikanischen Festland. 
 
 
 

Bei einem Aufenthalt auf Kaua’i wird ein  
Mietwagen empfohlen. Ein öffentliches 
Verkehrsnetz ist zwar vorhanden, 
allerdings sind die Fahrpläne eher auf 
die Bedürfnisse der Berufspendler als 
auf die der Touristen abgestimmt. 
Verschiedene Unternehmen bieten 

geführte Busausflüge an. 
 

Sehenswertes 

Botanische Gärten 
Kaua’i ist reich an natürlicher Vegetation. Vier 
botanische Gärten sind für die Öffentlichkeit 
zugänglich. Das Smith Tropical Paradise in 
Wailua, die Olu Pua Gärten in Kalaheo, die 
Kiahuna Plantagegärten in Poipu und die National 
Tropical Botanical Gardens in Lawai und Limahuli 
bieten Ihnen eine ungewöhnliche Mischung aus 
Blumen, Sträuchern, Kakteen und anderen 
prächtigen Gattungen der Pflanzenwelt. 
 
Fern Grotto      
Die sehenswerte Höhle mit üppigem Farnbewuchs 
erreicht man mit dem Boot von Wailua aus. 
 
Grove Farm Homestead 
1864 von George Wilcox gegründet, ist dieses 
Anwesen nun ein Museumskomplex, der die alte 
Familienplantage beherbergt: Waschhaus, 
Teehaus, Gästehaus und andere Einrichtungen. 
Das Anwesen befindet sich südlich von Lihue am 
Highway 58. 
 
Hanalei Valley 
Halten Sie am Aussichtspunkt neben dem 
Wegweiser, um diesen überwältigenden Anblick 
majestätischer Friedlichkeit zu genießen. 
 
Hanapepe Valley 
Beachten Sie die roten Klippen und den 
attraktiven Farbakzent, den diese den Myriaden 
von grünen und blauen Schattierungen des Tals 
verleihen. 
 
Kalalau Valley vom Kalalau Lookout 
Herrliche Sicht über das Kalalau Valley der Na 
Pali Coast. Am Nachmittag hat man die beste 
Sicht. Der Kalalau Lookout befindet sich am 
Nordende des Highway 550. 
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Kamokila Hawaiian Village 
Über die große Biegung des Wailuaflusses, wo sich 
früher die Kriegskanus von König Kaumalii 
versammelten, liegt das alte hawaiianische Dorf. 
 
Kaua’i Museum 
Das Museum in Lihue zeigt eine sachliche 
Darstellung der Geschichte von Kaua’i. Ausgestellt 
werden zahlreiche Artefakte, Fotografien und 
Kunstwerke. 
 
Kee Beach Park 
Dieser Strand, der hervorragend zum Schwimmen 
und Schnorcheln geeignet ist, befindet sich am 
Ende der Straße, wo der Pfad zu den Klippen von 
Na Pali beginnt.  
 
Kilauea Point National Wildlife Refuge 
Ein Zufluchtsort für nistende Seevögel. Das isoliert 
gelegene Kap mit dem Leuchtturm ist für Besucher 
zugänglich.  
 
Kokee State Park 
Neben dem Waimea Canyon gelegen, besitzt 
dieser Park Picknickmöglichkeiten, Hütten und 
eine große Anzahl von Freiluftaktivitäten, 
einschließlich Jagen, Forellen fischen und 
Wandern. Daneben befindet sich die Kokee 
Bodenstation der NASA.  
 
Lumahai Beach 
Ausgewählt für den Strand der Krankenschwestern 
in dem Film South Pacific, ist dieser wunderschöne 
Ort zweifellos der am meisten fotografierte Strand 
auf Kaua’i.  
 
Menehune Fishpond, Niumala 
Der Sage nach wurden von den Menehune in einer 
einzigen Nacht die mächtigen Steinmauern 
errichtet. Der Fischteich, den sie umschließen, 
wird heute noch benutzt.  
 
Old Russian Fort (Fort Elizabeth) 
In der Hoffnung Kaua’i für seinen Zar 
einzunehmen, errichtete im Jahr 1817 ein 
Angestellter der russischen Pelzgesellschaft 
Alaskas dieses Fort an der Mündung des 
Waimeaflusses. Gesteinsruinen sind das einzige, 
was von seinen Anstrengungen und Träumen übrig 
geblieben ist.  
 
 
 
 
 

 
Opaekaa Falls 
Der Wailua stürzt dramatisch über eine hohe 
Klippe herunter. Opaekaa bedeutet „wirbelnde 
Garnele“  
 
Poipu Beach 
Ein außergewöhnlich schöner Badestrand 
 
Royal Birthstones, Wailua 
Adlige hawaiianische Frauen versuchten stets, 
diese heiligen Steine rechtzeitig vor einer Geburt 
zu berühren, um somit den königlichen Status 
ihrer Kinder sicherzustellen.  
 
Sleeping Giant 
Der Umriss der Hügelkette zeigt eine verblüffende 
Ähnlichkeit mit einem liegenden Riesen 
 
Smiths Tropical Paradise 
Dieser 9,5ha große Ausflugsort bietet Gärten, 
Lagunen, exotische Vögel und eine einzigartig 
geführte Zugfahrt, die sich durch einen 
Regenwald, ein polynesisches Dorf, eine 
japanische Insel, ein Philipinodorf und weitere 
interessante Gebiete schlängelt. Kaua’is 
ethnisches Erbe wird jede Nacht in einem 75-
minütigen Musical im Lagunentheater dargestellt.  
 
Spouting Horn near Poipu 
Bei hoher Flut werden Wellen durch Lavaröhren 
und dann durch ein Loch in den Küstenfelsen 
gedrückt, um dann geräuschvoll in spektakulären 
Fontänen aus Salzregen und Schaum 
auszubrechen.  
 
Wailua Falls 
Spitzname „Wasserfälle der Phantasie-Insel“ – 
muss man dazu noch mehr sagen? 
 
Waioli Mission House 
Besucher sind herzlich eingeladen, sich in diesem 
reizenden Heim umzusehen, das 1834 erbaut und 
von Nachkommen der ersten Missionare 
restauriert wurde.  
 
Waimea Canyon 
Dies ist mehr als ein schöner Ausblick – es ist ein 
Erlebnis! Sie werden seine Erhabenheit, 
unvergleichliche Farben und seine Ehrfurcht 
gebietende Tiefe und Breite nicht so schnell 
vergessen.  
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Wet and Dry Caves of Haena 
In diesen mystischen Höhlen, eine trocken, die 
anderen beiden gefüllt mit klarem grünem Wasser, 
haben sich in vergangenen Zeiten angeblich die 
Häuptlinge versammelt.  
 

Urlaubsgebiete 

Die fünf Urlaubsregionen von Kaua’i 
Princeville und North Shore, nur 45 Minuten vom 
Flughafen Lihue entfernt, sind wahrhaftig 
idyllische tropische Paradise mit majestätischen 
Bergen, weiten Weideländern, malerischen Dörfern 
und der außerordentlich schönen Bucht und dem 
Tal von Hanalei.  
 
Die Royal Coconut Coast entlag der Ostküste, 
16km nördlich vom Flughafen Lihue, war einst der 
bevorzugte Aufenthaltsort der hawaiianischen 
Königsfamilie. Das Gebiet verfügt heute über eine 
Vielzahl an Unterkünften, Geschäften und 
historischen Stätten.  
 
Das Kalapaki Beach Resort bei Lihue, dem Tor zur 
Insel, bietet einen Blick über die Bucht von 
Kalapaki und den wichtigsten Seehafen der Insel, 
dem Hafen von Nawiliwili. Es ist eine wunderbare 
Mischung von öffentlichen Einrichtungen und 
Museen: Einkaufszentren, Kinos und Flughafen 
sind schnell erreichbar.  
 
Das Poipu Beach Resort, 20 Minuten südlich vom 
Flughafen Lihue, ist der sonnigste Teil von Kaua’i 
und war früher der so genannte „Spielplatz“ der 
hawaiianischen Alii (Häuptlinge). Heute bietet die 
Region spektakuläre Möglichkeiten zum 
Schnorcheln und Wassersport auf Kaua’i.  
 
Die West Side, am meisten bekannt als der Ort, an 
dem Captain James Cook zum ersten Mal Hawai’i 
betrat, bietet ein schönes Beispiel altmodischer 
Städte im Plantagenstil, die früher die Inseln 
dominierten. An der West Side befinden sich die 
malerischen Plantagenhütten von Waimea und die 
reizende Stadt Hanapepe. Seit geraumer Zeit gibt 
es organisierte Wandertouren zu den historischen 
Stätten; zukünftige Pläne sehen ein Zentrum für 
Wissenschaft und Technologie vor.  
 
 
 
 
 
 

 

Geografie 

Die Geographie der Garteninsel 
 
Kaua’i ist nicht nur die zuerst bevölkerte und 
geologisch älteste der hawaiianischen Inseln, sie 
stellt auch das viertgrößte und nördlichste Eiland 
der Inselgruppe dar. Entstanden ist Kaua’i aus 
einem Vulkanmassiv, von dem der Mt. Waialeale 
mit 1.569 Metern den östlichen Rand bildet.  
Nahezu kreisförmig, umfasst die Landmasse von 
Kaua’i 1380km, 40km an der breitesten und 53km 
an der längsten Stelle. Nur 3% des Landes wurden 
für kommerzielle Zwecke und Wohngebiete 
ausgebaut, die restlichen 97% sind 
Landwirtschafts- und Naturschutzgebiete. Die 
Mehrheit der ca. 56.000 Bewohner leben und 
arbeiten in den Küstengebieten, wodurch das 
Landesinnere von Kaua’i in seinem ursprünglichen 
Zustand belassen wurde.  
Die Küstenlinie erstreckt sich über 145km Länge 
und ist bekannt für ihre spektakuläre und 
vielseitige Landschaft: vom wüstenartigen Waimea 
Canyon, dem „Grand Canyon des Pazifiks“, bis zur 
samtig grünen Küste von Na Pali mit ihren 1.000 
Meter hohen Klippen.  
 

Unterkunft 

Von Luxusresorts bis Bed & Breakfast 
Das Angebot an Unterkünften reicht von 
luxuriösen Superhotels im Urlaubsort bis zu 
geräumigen Wohnungen, malerischen Hütten, Bed 
& Breakfast und privater Unterbringung. Die Preise 
und die Lage sind von Ort zu Ort verschieden.  
Die großen Hotels bieten Restaurants und Läden, 
Swimmingpools und Strandeinrichtungen, 
Tennisplätze, einen oder mehrere Golfplätze und 
oft ein Fitness-Center oder ein Mineralbad auf dem 
Gelände. Oft gibt es auf diesen Geländen auch 
Portiers, Informationsschalter und sogar 
Angestellte, die Ihnen bei der Planung Ihrer Heirat 
helfen. Viele, aber nicht alle Wohnungskomplexe 
bieten Hoteldienste wie täglichen Zimmerservice, 
Restaurants, Aktivitäten und Unterhaltung für die 
Gäste.  
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Aktivitäten    

Freizeitaktivitäten auf Kaua’i 
Dies wäre eine nahezu endlose Liste, deshalb hier 
nur ein paar Beispiele:  
 

- Schiffs- und Bootstouren auf Fluss/Ozean; 
Motor- oder Segelboot 

- Hubschrauberrundflüge 
- Wassersportunterricht und Verleih von 

Ausrüstung: Schnorcheln, Tauchen, 
Wasserski, Surfing, Windsurfing, Boogie-
Boarding, Kajak fahren usw.  

- Einkaufen: Einkaufszentren, Hotels oder 
Einzelhandel 

- Essen: Von Fastfood bis zu Gourmet-
Restaurants 

- Museen und Gärten: Touren mit oder ohne 
Führung 

- Hotels: polynesische Shows, Konzerte, 
Vorträge, Theaterstücke 

- Festivals: Historienspiele, Volksfeste, 
Paraden 

- Kulturelle und/oder handwerkliche 
Ausstellungen, Vorführungen und Kurse 

 

Touren    

Eintägiger Ausflug 
Es ist beinahe eine Schande, Kaua’i nur einen Tag 
lang zu besuchen; es gibt hier soviel zu sehen und 
zu tun, dass Sie für Wochen beschäftigt sein 
können. Wenn Ihnen aber nur ein Tag zur 
Verfügung steht, wird es am besten sein, zur 
Nordküste zu fahren, um die berühmte Küste von 
Na Pali zu besuchen.  
 
Auf dem Weg dorthin gönnen Sie sich einen 
kurzen Aufenthalt in Smiths Tropical Paradise, 
einem großen Garten mit unzähligen exotischen 
Bäumen und wohlriechenden Pflanzen. Sie können 
die botanischen Wunder mit oder ohne Führung 
besichtigen. Die Route 56 windet sich durch einige 
der schönsten Landschaften von ganz Hawai’i. Die 
Nordküste von Kaua’i ist von paradiesischer 
Schönheit (offensichtlich sind Hollywoods 
Produzenten derselben Meinung, da dies ein 
begehrter Ort für Filmproduktionen ist). Machen 
Sie einen Stopp beim Kilauea Point National 
Wildlife Refuge mit dem malerischen Leuchtturm.  
 
Fahren Sie einen kurzen Umweg zum Princeville 
Resort, wo der Prince-Golfplatz vom Golf Magazine 
zur Nummer 1 des Staates gewählt wurde. Das 

Hotel und Openair Cafe Hanalei ist ein großartiger 
Ort zum Essen; die Aussichten über die 
berühmten Klippen von Bali Hai sind 
unvergleichlich.  
Die reizende Stadt Hanalei bietet anspruchsvolles 
und einfaches Essen, Einkaufsmöglichkeiten und 
Unterhaltung. Entlang der Bucht sind Strandparks 
und Pavillons. Das Pier eignet sich hervorragend 
zum Fischen und zum Besichtigen von 
Sehenswürdigkeiten. Die Berge, Wasserfälle, 
Nebelfelder und Regenbögen bilden einen 
überwältigenden Hintergrund. Wenn Sie aktiv sein 
wollen, mieten Sie ein Kajak und paddeln Sie auf 
dem Hanaleifluss. Am Ende der Straße, im Kee 
Beach Park, wartet eine tiefblaue Bucht auf 
Schnorchler. Überprüfen Sie immer die 
Wetterbedingungen, bevor Sie ins Wasser gehen. 
Ganz in der Nähe sind trockene und feuchte 
Höhlen, die leicht zugänglich und 
geschichtsträchtig sind.  
 
Reservieren Sie eine Tour durch die Limahuli 
Gärten, einer großartigen Ansammlung von 
einheimischen tropischen Pflanzen. Auf der 
anderen Seite der Straße ist der Haena 
Strandpark, ein beliebter Campingplatz.  
 

Zweitägiger Ausflug 
 
Erster Tag: Waimea Canyon, Poipu und die 
National Tropical Botanical Gardens 
Bei einem Zweitagestrip können Sie Ihrer Planung 
einiges hinzufügen. Am ersten Tag fahren wir 
westlich in Richtung Waimea, wo Captain James 
Cook 1778 zum ersten Mal landete. Eine Statue 
erinnert an den mutigen seefahrenden Forscher. 
Vor hier aus fahren wir zum Waimea Canyon, auch 
bekannt als der Grand Canyon des Pazifiks. Die 
malerischen Aussichten sind atemberaubend – 
eine kaleidoskopische Landschaft aus Grün, 
Orange, Rot und Violett grenzt an einen blauen 
Himmel, ein Ort, der auf jeden Fall fotografiert 
werden sollte.  
Nach dem Waimea Canyon fahren wir zur 
sonnigen Südküste und halten bei den McBryde 
and Allerton Gardens an, dem Hauptsitz der 
National Tropical Botanical Gardens und der 
einzigen Forschungsstation für tropische Pflanzen 
in den Vereinigten Staaten. Hier sehen Sie 
Seerosenblätter in der Größe von Swimmingpools 
und Dutzende von seltenen und bedrohten 
Pflanzen. 
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Gleich daneben bietet Ihnen Spouting Horn einen 
weiteren großartigen Anblick, wenn das Wasser 
des Ozeans durch die Lavaröhre mehrerer Meter in 
die Luft schießt. Anspruchsvolle 
Restaurantbesucher finden mehrere Möglichkeiten 
in Poipu wie auch eine Vielzahl von Läden und 
fabelhaften Stränden. Kinder lieben es, am Baby 
Beach zu schwimmen, der neben dem Strand von 
Poipu liegt.  
 
Zweiter Tag: Kapaa, Wailua, Kilauea und 
Hanalei 
Fahren Sie in Richtung Norden nach Kapaa und 
halten Sie bei Smiths Tropical Paradise an, um 
eine Bootsfahrt auf dem Wailua zur 
wunderschönen Fern Grotto (Farngrotte) zu 
unternehmen. Der aktive Reisende kann auch 
selbst mit dem Kajak den Fluss hinaufpaddeln und 
sich die Landschaft aus der Nähe ansehen. Dann 
geht es weiter in Richtung Norden nach Hanalei. 
Machen Sie einen kurzen Umweg über Kilauea, 
dem nördlichsten Punkt der hawaiianischen Inseln. 
Der Leuchtturm stammt aus dem Jahr 1913 und 
ist ein nationales historisches Wahrzeichen.  
Naturforscher und Vogelbeobachter lieben Kilauea; 
es ist eine Zwischenstation für Seezugvögel wie 
dem Layson-Albatros und dem rotfüßigen Booby. 
Aber auch viele Besucher werden das große 
Spektakel genießen, wenn die Seevögel in ihre 
Nester in den Spalten der Klippen hinein- und 
herausflattern. Kilauea Point hat die größte 
Seevogelkolonie des Staates.  
Nach der Erkundung der reizenden Stadt Hanalei 
beenden wir diesen Tag mit dem 
Sonnenuntergang in Princeville oder Hanalei, mit 
der Silhouette der spektakulären Küste von Na Pali 
in einem pink- orangenem Himmel – dieser 
Anblick wird Ihnen noch lange nach Ihrer 
Heimkehr im Gedächtnis bleiben.  
 

Dreitägiger Ausflug 
 

Erster Tag: Waimea Canyon, Kokee State 
Park, die Stadt Waimea, Polohale Beach 
Bei einem dreitägigen Ausflug können Sie länger 
am Waimea Canyon bleiben und sich vielleicht bis 
zum Ende der Straße und dem Kokee State Park 
vorwagen. Hier warten Dutzende von Pfaden 
unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade auf 
Wanderer jeden Alters. Die einheimische Flora und 
Fauna ist ungeheuer üppig. Jenseits von Waimea 
befindet sich der malerische Polihale Strand an der 
westlichen Spitze der Insel. Vielleicht haben Sie 
den breiten Strand sogar ganz für sich allein. 

Nehmen Sie sich vor starken Strömungen an 
diesem abgelegenen Ort in Acht. Bevor Sie in 
Waimea ankommen, sollten Sie sich die 
malerischen Läden und Kunstgalerien in der 
idyllischen Stadt Hanapepe ansehen.  
 
Zweiter Tag: Poipu, National Tropical 
‚Botanical Gardens, Spouting Horn, Golf, 
Reiten, Lihue, Kalapaki Strand, Wailua, 
Kapaa, Lydgate Park 
Sie können mehr Zeit in Poipu verbringen und 
vielleicht die Sanddünen von Mahaulepu auf dem 
Rücken eines Pferdes erforschen oder eine Runde 
Golf auf dem Bay Resort Golfplatz spielen, einem 
Austragungsort des PGA Grand Slam.  
Bevor Sie von Poipu direkt in das Gebiet 
Wailua/Kapaa fahren, verführt der Kalapaki Strand 
zu einem kleinen Umweg. Der Strand ist ideal für 
Familien und der Hafen von Nawiliwili ist eine 
echte Sehenswürdigkeit.  
Versäumen Sie nicht, in Wailua den Lydgate Park 
zu besuchen, in dem der Kamalani Spielplatz von 
den einheimischen Kindern entworfen und von 
Freiwilligen gebaut wurde. Der Spielplatz gilt als 
Paradebeispiel für den Aloha-Geist von Kaua’i. Der 
Park hat zwei Minipools, die von Riffen umgeben 
sind und ideal für Keiki (Kinder) sind. 
Schnorchelanfänger werden eingeladen, ein 
farbenprächtiges Spektrum von Fischen im großen 
Pool zu betrachten.  
 
Dritter Tag: Kilauea, Hanalei und Haena 
Nach dem Beobachten der Seevogelnester beim 
Leutturm von Kilaueaund einem Besuch in Halei 
fahren wir bis zum Ende der Straße nach Haena, 
wo der berühmte Kalalaupfad beginnt. Wenn es 
das Wetter zulässt, werden ungeübte Wanderer 
nur den ersten Teil des Pfads bis zum Hanakapiai 
Strand begehen wollen. Die Aussichten vom Pfad 
sind atemberaubend, wenn der blaue Pazifik in das 
Kap aus Lavafelsen kracht und neblig ätherischen 
Schaum erzeugt. Auf der anderen Seite des Pfads 
haben Jahrhunderte von Wind und Regen 
zerklüftete Gipfel und tiefe Spalten den 
Gebirgszug geformt. Felstürme, bedeckt mit 
samtig grünem Pflanzenleben, erstrecken sich bis 
zu den Wolken und gelegentlich stürzt ein 
Wasserfall die Klippen herab. 
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Entfernungen 
Von Lihue über den Highway 50 (N.W.) 

nach:  
Eleele 27 km 30 Minuten 
Kalaheo 22 km 25 Minuten 
Kalalau Valley 
Lookout 

72 km 100 Minuten 

Kekaha 45 km 1 Stunde 
Koloa 18 km 25 Minuten 
Nawiliwili 3 km 5 Minuten 
Poipu 22 km 30 Minuten 
Puhi 3 km 5 Minuten 
Waimea 40 km 45 Minuten 
Waimea 
Canyon 

58 km 75 Minuten 

Von Lihue über den Highway 56 (N.E.) 
nach:  

Anahola 24 km 30 Minuten 
Haena 64 km 75 Minuten 
Kapaa 16 km 20 Minuten 
Ki Lauea 42 km 45 Minuten 
Princeville 48 km 1 Stunde 
Wailua 11 km 15 Minuten 
 
 
 

Notizen:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kaua’i in Kürze 
Hauptstadt: Lihue 
Höchster Punkt: Mount Kawaikini, 1.598 m 
Fläche: 1.380km² 
Blume: Mokihana 
Spitzname: die Garteninsel 
Bevölkerung: 58.463 
Farbe: Violett 
 
Touristeninformation vor Ort:  
Kaua’i Visitors Bureau, 4334 Rice Street, Suite 
101, Lihue, HI 96766 
 
www.kauaidiscovery.com 


